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* 43 Marienwerder, den 25 ſten Okteber | 1839. 


G . — 
— Das 23 ſte Stuck der Geſetzſammlung enthalt unter: 5 
No. 2048. Die Allerhoͤchſte Kabinets⸗Ordre vom 16ten Mai c. uber den 
Gerichtsſtand der ſogenannten Koͤnigl. Mediarflädte ; 
No. 2049. die Allerhoͤchſte Kabinets⸗ Ordre vom 12ten Auguſt c. wonach die 
Verorknung vom 24ſten Dezember 1816 über die Verwaltung der 
den Gemeinden und offentlichen Anſtalten gehoͤrigen Forſten, auch 
in denjenigen Siädten der Provinz Sachſen, Weſtphalen und der 
Rheir provinz, in welchen die revidirte Staͤdteordnung bereits eine 
geführt, worden iſt, oder fernerhin eingefuhrt werden wird, wie 
bisher in Kraft bleiben ſoll; 5 
No. 2050. die Miniſterial⸗Erklaͤrung über die zwiſchen den Königl. Preuß 
ſchen und der Herzoglich Sachſen⸗Meiningſchen Regierung getrof⸗ 
fenen Uebereinkunft wegen gegenſeitiger Uebernahme der Vagabon⸗ 
den und Ausgewieſenen, vom 27ſten September c.; 
No. 2051. die Miniſterigl, Erklärung wegen der zwiſchen der Koͤnigl. Preußi⸗ 
ſchen und Herzoglich Braunſchweigſchen Regierung getroffenen Ueber⸗ 
einkunft zur iich ſiſeieszen. n der a vom 


Aten Oktober e c. 
2847500 m nt «ir 


* 


Bekannt machung 
bi Buridgahfung der nicht konvertirten Kurmärkſchen Obligationen betreffend. 


I. Mu dem iſten November d. J. tritt der Termin ein, an welchem, 
nach unſerm Publikando vom 12ten April d. J., die bagre Auszahlung der⸗ 
jenigen Kurmaͤrkſchen Obligationen ſtattfinden ſoll, welche nicht in drei und 
ein halb prozentige Kurmärkſche Schuld⸗Verſchreibungen umgetauſcht worden 
find. Um die Juhaber ſolcher Obligationen vor moͤglichem Zins: Verluſt zu 
ſchützen, da von dem gedachten Tage ab die fernere Berzinfung aufhoͤrt, 
werden ſte hierdurch wiederholt auf denſelben aufmerkſam gemacht und zugleich 
aufgefordert, den Betrag ihrer Kapitalien zur gehoͤrigen Zeit bei der Kon⸗ 
trole der Staats; Papiere. bier in Berlin, Taubenſtraße No. den in Empfang 

8 im ie * Berlin, den Sten Oktober 1839. 9560 
an en ps Verwaltung der Staats, Schuld en 
Rother. v. Schutze. Beeluz, Deetz. v. Berger. 


An gezebm in Marienwerder den 2öften Oktebe 1839. 
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II. a gi ft e 
der aufgerufenen und der Adniglihen Kontrole der Staats 
Papiere im Rechnungs⸗Jahre 1838 als gerichtlich amortiſirt 
a nachgewieſenen Staäts: Papiere. g 
IJ. Staats: Schuld⸗ Scheine. 


Des Dokuments 


— Dat um 


Ti Sed Berrag NN | 

Nro. Fir Sone Rebe, rechtskraͤftigen Erkenntniſſes. 
2805 B. Court.“ 500, 

23946. B. 100% vom 14ten Mai 1838 

23949. 0. 50|( \ 

25296. K. : 251) J 

119712. B. 400 vom 9ten Auguſt 1838. 

75616. D. 25] vom 27ſten September 1838. 


II. Kurmaͤrkiſche Obligationen. 
4263. | E. Court.“ 660] vom 13ten November 1837, 
Berlin, den 25ſten September 1839. * 5 
Kontrole der Staats- Papiere. 


Verordnungen und Bekanntmachungen. 


In. Es find mehrfache Zweifel darüber entſtanden, ob die in der Geſinde⸗ 
Ordnung vom Sten November 1810 enthaltenen Vorſchriften, für das gemeine 
Geſinde modifizirt durch die §. §. 177. bis 185. Tit. 5. Thl. 2. des Allg. 

andrechts, auch auf die Hausoffizianten Anwendung finden, oder ob dieſe 
auch jetzt nach den Vorſchriften der §. F. 1. bis 186. Tit. 5. Thl. 2. des 
Allg. Landrechts zu beurtheilen find, und namentlich: ob bei den Hausoffizi⸗ 
anten die durch die Geſinde-Ordnung den Polizei⸗Behoͤrden übertragene Ein 
wirkung auf das Dienſtverhaͤltniß ausgeſchloſſen bleibt. 

Um dieſem Zweifel fuͤr die Zukunft vorzubeugen und ein gleichmaͤßiges 
Verfahren der Behörden in dieſer Beziehung herbeizuführen, hat das Koͤnigl. 
Miniſterium des Innern und der Polizei unterm 10ten Augnuſt c. beſtimmt: 

daß, da $. 186. Tit. 5. Thl. 2. des Allg. Landrechts die Richte der 

Hausofſtzianten denen des gemeinen Geſindes, mit Ausnahme der auch 

jetzt noch gültigen, in den §. 5. 177. bis 185. J. c. aufgeſtellten Mo: 

difikationen, gleichſtellt, die Gefinde Ordnung vom Sten November 1810 


Kr 


aber die landrechtlichen Vorſchriften uͤber die Rechte des gemeinen Ges 
ſindes modifizirt, die Geſinde⸗ Ordnung auch auf die Hausoffizianten 
Anwendung findet, und die Polizei⸗Behoͤrden daher Streitigkeiten zwi⸗ 
ſchen Herrſchaſten und Hausoffizianten ebenſo zu ebrer Cognition zu ziehen 
baben, wie Streitigkeiten zwiſchen Herrſchaften und Geſinde. 

Die Polizei: Behörden haben ſich hiernach in vorkommenden Fällen 
zu richten; dieſelben werden indeſſen zugleich darauf aufmerkſam gemacht, daß 
dte im §. 187. Tit. 5. Thl. 2. des Allg. Landrechts bezeichneten Perſonen 
nicht zu den Hausoſſtzianten gehoͤren. ö 

Marienwerder, den 7ten Oktober 1889. 
Koͤnigliche Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Innern. 


IV. Die Beſcheinigungen über die bei unſerer Haupt⸗Kaſſe im 1ſten Quartal 
1839 zur definitiven Vereinnahmung gelangten Kaufgelder und Zinſen für 
veräußerte Domainens und Forſt- Realitäten, fo wie über die zur Abloͤſung 
von Domainen s Präftationen eingezahlten Kapitalien, find mit den vorſchrifts⸗ 
mäßigen Veriſikations- Befcheinigungen der Koͤniglichen Staats Schulden 
Tilgungs⸗Kaſſe und der Koͤnigl. Haupt⸗Verwaltung der Staats: Schulden 
verſehen, heute den betreffenden Domainen⸗Rent⸗Aemtern zugefertigt worden 
und konnen nunmehr bei denſelben, gegen Ruͤckgabe der empfangenen Interims⸗ 
Quittungen in Empfang genommen werden. W 6.08 

Marienwerder, den Sten Oktober 1839. * 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung fuͤr direkte Steuern, Domainen und Forſten. 


V. Im Auftrage des Koͤniglichen Miniſterii der Geiſtlichen, Unterrichts⸗ 
und Medizinal⸗ Angelegenheiten, bringen wir hierdurch zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß, daß wegen der plotzlich eingetretenen Steigerung der Preiſe des Rha⸗ 
barbers und des Moſchus, nachſtehende Erhöhung der Taxpreiſe dieſer Drognen 
und ihrer Praparate nothwendig geworden iſt: 5 ö 

Demzufolge ſind die Taxpreiſe für 
Elixir ad long, vitam. . 1 Unze 3 far. 6 pf. 
Extract. Rnhei. 1 Drachma 5ũ 6 
A. compos 1 : 5 N 
Moschus „„ ah: Gran 4 2 6 ⸗ 
Pulv. Magnes. c. Rheo 1 Une 6 6 
Rei comp, Pk. militar. 1 Drachmagn 10 
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Radix Rhei 1 4 Dragmat.far, 8 pf 


ons, e e 0 0 1 10 ar 

7 A subl. pulx. 11 f 1 en ge 2 — N. 
Syrupus ba ee an 1 Unze N 2 ene 
Tinctura Mosc !:! 1 A A van 5 


u. Rhei,aquosa,. 1 ch ee 
=. ;wmosaı. uch 
erhöht oe wonach ſich die Herrelt Ayoreteikaft 78 * eres Leue. 


bezirkes zu achten baben. 
Marienwerder, den 18ten Oktober 1839. . 
Koͤuigliche Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Innern. 


VI. Ja Oſſowo, Flatowſchen Kreiſes, ift, die Räude s Krankheit unter dem 
Schaaſen ausgebrochen, weshalb dieſe Ortſchaft fuͤr den we von FE 
vieh, Wolle, Fellen und Nauchfutter geſperrt worden. > 

Marienwerder, den zten Oktober 1839. Feen * 
a Preußiſche Regierung... er enn 
1 Abibellung des Innern. de MN 1 


vn. In Gluchowo, Kulmer Kreiſes, find bie Pocken unter den Schaaſen 
ausgebrochen, weshalb dieſer Ort fuͤr den Verkehr, mit Schaaſvieb⸗ Wolle, 
Fellen und Rauchfutter geſperrt worden iſt. % Mann 
Marienwerder, den Aten Oktober 1830. | 
Königliche Preußiſche Regierung. Abheilung des Jane, 


vIII. In dem adelichen Gute Salleſch, Kreis een ei 1 8 8 Krankheit 
unter den Schaafen ausgebrochen, wes halb der Ort für den in Mi 
Shaafoich, Wolle, Fellen und Rauchſut er geſperrt worden iſt. 
Marienwerder, den 15ten Oktober 1839. A A 
Königliche Preußiſche Regierung. deln d. des die " 
— Ä— * * Ar « 

IX. Gegen den Fuͤſtlier Leon Galinski von der 12ten Kompagele Sten 
Infanterie » Regiments, gebürtig von Culmſee, iſt durch das rechtskräftige 
kriegsrechtliche Urtheil vom 30ſten September e, wegen en die Kom 
fisfation feines Vermögens erkannt worden. 04 

Danzig, den 16ten Oktober 1889. N 
Königl. Preuß. Gericht der ꝛten Siehe. 
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kurze Raſe, gewöhnlichen Mund mit etwas dicken Lippen, raſirten Bart, 
vollzaͤhlige Zähne, rundes Kinn, längliches Geſicht, geſunde Geſichtsfarbe, if 
ſchwaͤchlicher Statur, ſpricht deutſch und polniſch, bat auf dem linken Arm 
blau’ tätovirt J. und auf dem rechten Arm eine Figur. — Derſelbe war 
früber bekleidet mit einer gruͤnleinenen Jacke mit dergl. Knöpfen, blauuſchener 
Weſte mit kleinen gelben Knöpfen, blautuchenen Hoſen, kattunem Halstuch; mie 
blauen und gelben Streifen und Bluͤmchen. 
Marienwerder, den 21ſten Oktober 1839. 
Koͤnigliche Preußiſche Regierung. 
Fun Abtheilung des Innern. 


rt nn aun ni Pr 
XI. Der unten näher bezeichnete Knecht Joſeph Woͤlk, welcher wegen Be 
ſchaͤdigung von. Bäumen an oͤffentlicher Landſtraße zur Kriminal-Unterſuchung 
gezogen und zu einer ſechsmonatlichen Zuchthausſtrafe rechtskräftig-verurtheilt 
worden iſt, hat ſich der Vollſtreckung der letztern durch die Flucht entzogen 
und es werden dober die Wohllöblichen PolizetBeborden fo wie die Gens: 
Darmerie dienſtergebenſt erſucht, auf den ꝛc. Woͤlk zu vigiliren, denſelben im 
Betretungsfalle feſtzunebmen, und uns gegen Erſtattung der Geleitsfoſten 1 
erliefern. Marienwerder, den 14ten Oktober 1839. 
ma. ‚NE d du Königliches Inguifitoriat, u. 
emen 


9 N. Manbhheg 


Par er 
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m r aan — 

85 „Sig ale ment; 8 
Geburtsort — Dubiel, Aufenthaltsort — Tiefenau, Sprache — deutſch 
und polniſch, Alter — 20 Jahr, Jröße — 5 Fuß 3 Zoll, Haare — blond 
und kraus, Stirn — halb bedeckt, Augenbraunen — blond, Augen — blau, 
Naſe — ſtumpf, Mund — gewöhnlich, Zaͤbne — vollzählig, Kinn und 

Geſichtsbildung — oval, Geſichtsfarbe — geſund, Statur — ſchlank. 

S i DU 2 


AI. Der Ufan Joſeph Cgartowick aus Rombinow Kreis Inowraclaw gebuͤr⸗ 
eig, iſt am 12ten d. M. Morgens heimlich aus ſeiner Garniſon Greifenberg 
entwichen. Sämmtliche resp. Milttaies und Civil? Behoͤrden werden demzu⸗ 
ge: dienſtergebenſt erſucht, auf den te. Chartowick gefaͤlligſt vigiliren und im 
n ihn an das unterzeichnete Regiments Kommando abliefern 
zu laſſen. f a 
Treptow a. /d. Rega, den 14ten Oktober 1839. 
Koͤnigliches Kommando des Aten Ulanen⸗Regiments. 


Signal emen t: ar 

Geburtsort — Rombinow, Kreis Inowraclaw, Religion — katholiſch, 

lter — 23 Jahr 5 Monat, Dienſtzeit — 1 Jahr, Haare — dunkelblond, 

Geſtalt — mittel, Geſicht — ſehr pockennarbig, Sprache — polniſch, wenig 

deutſch, Stand — Schaͤferknecht. 

Bekleidung: 1 yet 

Eine alte Dienſtjacke, ein Paar getragene aber noch gute Reithoſen mit 

Knielederbeſatz, ein Paar Kommißſtiefeln mit Sporen, eine alte blautuchene 
Dienſtmuͤßze mit rothem Beſatz und eine ſchwarztuchene Halsbinde. 


XIII. Der des Diebſtahls beſchuldigte Knecht und Landwebrmann Wilzelm 
Schwiderowski iſt am Sten d. Mis. aus dem Dienſte der Frau Gutsbeſtgger 
Pientka in Vorwerk Jeßewo entlaufen und fol ſchleunigſt zur Haft gebracht 
werden. Alle resp. Polizei- und Orts⸗Behoͤden werden erſucht, auf den Ent: 
laufenen zu vigiliren, ihn im Betretungsfalle arretiren und hier per Trans⸗ 
port abliefern zu laſſen. ren eee 
Schwe, den 10ten Oktober 1839. 4 
dur Koͤuigl. Domainen’ Rent, Amt. 
er ö e Tor ak e 
Geburtsort —, Graudenz, letzter Aufenthalt — Vorwerk Jeßewo, Ne⸗ 
ligion — evangeliſch, Alter — 24 Jahr, Große — 5 Fuß 6 Zoll, Haare 
— brann, Naſe und Mund — gewohnlich, Zähne — vollſtaͤndig, Kinn und 


50 
“ ana 


XV. 


* as % 
Geſicht — länglich Geſchtsſarbe — gefund, Sehr — unterſeßt, Sptathe 
— deutſch, beſondere Kennzeichen — der Zeigefinger der linken Hand iſt krumm. 
Bekleidung: 
Eine blautuchene Jacke mit gelben Knöpfen, blautuchene Weſte, grau⸗ 
leinene Her alte Stiefeln mit kurzen Schechten und alte Militair⸗Feldmütze. 


XIV. Die im diesjährigen Amtoblat: Nro. 41. Pag. 302. von dem Koͤnigl. 
Domainen⸗Rent: Anit zu Stuhm ſteckbrieflich verfolgten Gebruͤder Heinrich, 
Ludwig und Guſtav, ſind von dem hieſigen Magiſtrat ergriffen, und da ſie 
in Schaferei heimathlich, bierher gewieſen worden. 
Marienwerder, den 13ten Oktober 1839. 
König. Domainen: Rent: Amt. 


Getreide: und Rauchfutter⸗ Durchſchnitts⸗Markt⸗Preiſe pro mense 
September 1839. 
Na ch Berlin ſche m Scheffel. 


Getreide 


In den en u re he a ee 
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Grau denz 218 7— 29 9 — 22 3 — 15 7] 139 
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Marienwerder. 12 10 — 28 100 — 21 61 — 16 21 — 27 9 
ewe * * 0 „ „ „ 2 5 3 — 28 5 Ta 22 6 — 16 — — 28 3 
Neuenburg 211110 11 7— 24 3 — 15 4 — 20 10 
Rieſenburg. ME 128 — — 361 — 21 21 — 14 1 — 27 4 
Roſenberg f 125 2 — 25 —— 16 —[— 15 —[— 25 — 
Schlochau —. 4123 2 — 24 60 — 16 —— 13 21 — 26 — 
Schw... 129 —[— 28 80 — 17 7 _ 15 2 — 27 8 
SE De 13—1—2 6) — 15 —[— 12 _]| — 92 — 
Dorn — K 1428 
Torch pre 121. 91 — 27 31 — 18 111 — 14 61 — 27 2 
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e 2 v. Win: v. Some 

„Stadt kn: m ner er. 

un eee las : treide 
. e Leit. P. . 
Biſchofswerder - b 710 
Conz. er * 2 40 9 25 IR 
hf DEN ET ie l 
Dt. Come 58 20 [ 320 
Culm re, 7 3 15 — — — 
Dt. Eylau 1 355 D 
Flatow ” * * — Bu „ 8 Zi 1 1. . 5 15 — 
Hragſtadt — 220 — 220 — 
Güde 8 wi 
Eibanıı. ON. eye el: 5 ya 
Marienwerder 6 11 —— 
ne rn An 2 7 8 215 — 
Neuenburg nt ® 1, » * 7 7 2 — — 
Nieſenburg. rg 55 2 — g 
Mofenberf 47 m Eu 6-1 —_ Zu 
Schlochau * * Ins? n J. — Hm — 
Schwed.... Or 4 — — 
Strasburg BIT EN M. 8 — N 
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Durchſchnittspreis [1 1 11 — 6 7 — 4310| 3 7 71 223 — 


xVI. Der wegen mangelnder Legitimation und Vagabondirens hier zur ger 
faͤnglichen Haft gebrachte angebliche Glaſergeſelle Gottfried Neumann aus 
Elbing gebürtig, iſt in der Nacht vom 27ſten zum 28ſten September c. mit 
telſt gewalſamen Ausbruchs aus dem ſtaͤdtiſchen Gefängniſſe hiefelbft entſprungen. 

Saͤmmiliche Poltzei⸗Behoͤrden ſo wie die Gensd'armerie werden daher 


erſucht, auf den Eutwichenen ſtrenge Acht zu haben, ihn im Betretungsfalle 
zu verhaften und unter ſicherem Geleite gefeſſelt gegen Erſtattung der Gelcits⸗ 
und Verpflegungskoſten bierher abliefern zu laſſen. ar 5 
Schlöchau, den 12ten Oktober 1839. Der Landrat. 
u —Signalement: 23 
— Alter — 40 Jahr, Größe — 5 Fuß 9 Zoll, Haare — ſchwarzbraun, Stirn — 
boch, Augenbtaunen — ſchwarzbraun, Augen — blau, Naſe und Mund — ge⸗ 
wohnlich, Bart — ſchwarzbraun, Zaͤhne — fehlerhaft, "Kinn — rund, Geſichts⸗ 
bildung —länglich, Geſichtsſarbe — geſund, Geſtalt — ſchlank, Sprache — deutſch. 
Bekleidung: Ein alter brauntuchener Ueberrock, alte ſchwarztuchene 
Weite, grauleinene Beinkleider, altes leines Hemde, lederne Schuhe, grau⸗ 
wyllene Socken und gruͤntuchne Mütze. 


(Hlerzu der öffentliche Anzeige N. #8.) 


